
                                    
   Ein hektisches, aber schönes Wochenende 
                                             im Leben von zwei Ataktikern                
von Antje Graf und Eckhard Stemmler                        
 
Wir (die Autoren) und noch drei weitere 
Mitglieder der deutschen Ataxiegesellschaft 
DHAG (Günther Beck, Gerhard Geier und 
Ester Kochen) hatten sich zum FA-Treffen der 
schweizer Kontaktgruppe in Walchwil am 
Zuger See vom 19.5. - 21.5. angemeldet.  
Für die Anreise (von Tuttlingen gut 160km) 
haben Günther und wir zwei uns Zeit 
genommen, so dass wir auf der Fahrt über 
Zürich auch die wunderbare Landschaft 
geniessen konnten. 

 
Vorgarten des Zentrum Elisabeth 
Da wir schon am frühen Nachmittag da waren, 
haben wir uns die tolle Umgebung des Hauses 
angesehen.  

 
Günther vor der Kulisse des Rigi 
Nach und nach trafen die anderen Teilnehmer 
auch ein, es gab herzliche Begrüssungen  

 
Silvia Knaus und Hedy Wolfer 
und dann viele Gespräche, die auch sehr 
interessant waren.  
Am Samstag war z.B. eine 
Krankengymnastin aus einer REHA-Klinik 
da, die verschiedene Therapien vorstellte.  

 
Urs Wolfer und die Therapeutin Fr. Mischka 
Wir lernten viele nette Menschen/ neue 
Freunde kennen und trafen auch wieder 
alte Bekannte. Manche kamen von Freitag 
bis Sonntag, andere kamen nur als 
Tagesgäste. Es waren rund 40 Personen. 
Wir wohnten im Ferien- und 
Erholungshaus Zentrum Elisabeth und von 

da aus hatte man einen herrlichen Blick 
über den Zuger See.  



Blick von der Terasse auf den Zuger See 
Es war überhaupt eine herrliche Gegend, nur 
das Wetter spielte nicht so mit. Trotzdem 
nutzten wir die trockenen Abschnitte zu 
Spaziergängen und Unterhaltung im Freien. 

 
Rene, Peter und Sonia, Gerhard und Ester 
Ecki konnte sich auch bei einer Probefahrt mit 
Hedys Rollstuhl, gezogen von einem SWISS-
Truck, von dessen Wendigkeit überzeugen. 

 
Ecki im Rollstuhl gezogen von SWISS-Truck 
Das Haus war rolligerecht und das Personal da 
war sehr hilfsbereit. 
 
Am So. 21.5.06 riß uns (Ecki und Antje) der 
Wecker um 5 Uhr aus dem Schlaf, denn wir 
hatten vor, am Rheinland-Pfalz-Tag in Speyer 

am Umzug mitzumachen. Nach einem 
reichhaltigen Frühstück (daß extra für uns 
bereitet wurde), wollten wir um 6.30 Uhr 
los, da wir eine lange Fahrt (rund 360km) 
vor uns hatten. Es klappte alles wunderbar, 
um 10.30 waren wir in Speyer im 
Parkhaus. Dort luden wir unsere 
Liegedreiräder aus und radelten los,  

 
Antje mit ihrem Aufsehen erregenden Dreirad 
so daß wir um 11.30 am Startplatz der 
DHAG waren. Mit großem "Hallo" wurden 
wir von Rita Bogenfeld und ihrem Mann 
Alfred, Andreas Kindler, Eckhardt Giese 
und Jürgen Staiger begrüßt. Wir (und 
unsere Räder) wurden gleich geschmückt 
von Rita und so um 13 Uhr ging der 
Umzug los. 

 
Die 7-köpfige DHAG-Truppe 
Am Anfang wollte die Sonne nicht so 
richtig durchkommen und es regnete kurz, 
doch dann lachte nur noch die Sonne vom 
Himmel. Ja, wie heißt es so schön: Wenn 
Engel reisen, ... 
Es war wirklich toll, vor uns spielte eine 
Musik, wir fuhren mit den Rädern 
vornedran, dann folgten die anderen, 
Jürgen mit dem Rollator.  



Viele Menschen winkten uns zu, machten 
Fotos, stellten auch Fragen ATAXIE??   

sowohl beim schweizer FA-Treffen als 
auch beim nächsten Rheinland-Pfalz-Tag 
in Baumholder. Es war eine Wahnsinnstimmung. Dann kamen 

wir an die Ehren-Tribüne, wo der 
Ministerpräsident Kurt Beck stand, dem Antje 
von der DHAG eine Flasche Wein überreichen 
sollte. Ecki half Antje aus dem Rad, Rita gab 
Antje die Flasche Wein … 

Hier noch interessante Links zum Thema: 
http://www.fa-kontaktgruppe.ch/ 
http://www.zentrum-elisabeth.ch 
 
http://www.rlp-tag.rlp.de/ 
unsere Gruppe im Internet: 

 

http://piel-
fotos.de/RLP_Tag_Sonntag/images/RLP-
SO-065.jpg 
 
 
 
      Ecki und Antje 

 
Antje, Kurt Beck, Rita und viele Leute 
„Herr Beck kam auch gleich auf mich zu und 
schüttelte mir die Hand, er streckte mir dann 
noch gleich seine rechte und linke Wange hin, 
wo ich ihm ein Küßchen drauf gab.“  
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Der ganze Umzug ging für uns bis ca.15 Uhr 
und wurde im Fernsehen am Sonntag abend 
auf Programm SWR 3 um 20.15 übertragen.  

 
Wir hatten viel Spass beim Umzug 
Ecki und ich fuhren dann auch gleich zu ihm 
nach Bad Hersfeld (nochmal rund 250km), um 
das Ganze im Fernsehen zu verfolgen. Wir 
waren irgendwie geschafft von dem 
anstrengenden aber interessanten und doch 
wunderschönen Wochenende. 
Also wie ihr seht: Das Ganze war ein voller 
Erfolg! Und vielleicht hat der eine oder andere 
von Euch Lust bekommen, nächstes Jahr auch 
mitzumachen,  
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